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Umwelt erhalten
+ mitgestalten

heco natursteine
Auf der Hube 2 · 59889 Eslohe-Cobbenrode
Tel. 0 29 73 / 8 12 90 · Fax 0 29 73 / 8 12 91
www.heco-natursteine.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung
Mo.–Fr. 8.00–12.30 Uhr · 13.15–18.00 Uhr
Sa. 9.00–12.00 Uhr
So. 11.00–17.00 Uhr

R. Schnütgen
Meggener Str. 12a · 57368 Lennestadt-Meggen

Telefon 0 27 21 / 98 97 43
E-Mail: post@edeka-meggen.de

www.schnuetgen.aktiv-markt.de

4.99

Kn
üller-Preis

2.99

Kn
üller-PreisDallmayr prodomo

Spitzenkaffee,
vakuumverpackt,
verschiedene Sorten,
je 500-g-Packung (1 kg e 5.98)

Coppenrath & Wiese
Bunte Sahne-Platte
tiefgefroren,
800-g-Packung (1 kg = e 6.24)
und weitere Festtagstorten
im Angebot

Pfingsten mit unseren Liebsten!

Engl./Franz./Span./Port./Ital./Russ./Poln./Türk./
Griech./Arab./Chin./Japan./Deutsch für Ausländer

Olpe, Kolpingstr. 15 · Attend., Finnentr. Str. 1
� (0 27 61) 42 22 · www.institut-isf.de

ISF Institut für
Schulische
Förderung

Seit über 30 Jahren

anerkannte

Sprachenschule

Jetzt noch anmelden!

SPRACHEN
aktiv lernen in Kleinstgruppen

von 3–6 Teilnehmern (Abend- u. Vorm.-Kurse)

Anzeige

,

auch Händleranfragen erwünscht
9 Standorte in Südwestfalen

Iris und Frank Weiß - Riesenauswahl zu Mini-Preisen

www.neu.bestedusche.de

Gesucht
und gefunden

Neue Broschüre für Arbeitgeber
Attendorn. Der Verband
alleinerziehender Mütter und
Väter Landesverband NRW
(VAMV) hat jetzt die Bro-
schüre „Alleinerziehende:
zuverlässige und engagierte
Mitarbeiter/innen“ herausge-
geben.

Mit der Broschüre hat
der VAMV die Initiative er-
griffen, Arbeitgeber und Un-
ternehmen in NRW darauf
aufmerksam zu machen, wie
kreativ und motiviert sich al-
lein erziehende Eltern im
Spannungsfeld zwischen Fa-

milie und Beruf bewegen.
Die Broschüre bietet Fakten
und Hintergründe, porträ-
tiert neun allein erziehende
Frauen sowie einen Mann
und lässt auch Vorgesetzte zu
Wort kommen, die sich ganz
bewusst entschieden haben,
allein erziehende Mütter und
Väter einzustellen.

Die Broschüre kann als
pdf-Dokument auf der
Homepage der Stadt Atten-
dorn www.attendorn.de in der
Rubrik „Arbeiten“ herunter-
geladen werden. 

Ein „spontaner“ König
In Altenhof regiert Andreas Exler die Schützen

Altenhof. Spontan entschied
sich Andreas Exler am Sonn-
tagmorgen dafür, beim Kampf
um die Königswürde der St.-
Hubertus-Schützen Altenhof
mitzuwirken. Mit dem 77.
Schuss gelang es ihm tatsäch-
lich, das Wappentier in seine
Einzelteile zu zerlegen. 

Zu den ersten Gratulanten
des 42-jährigen Schweißers
zählte seine überraschte Lebens-
gefährtin Anja Schmidt und die
gemeinsame achtjährige Toch-
ter Anna-Lena. Sie sind die
Nachfolger von Matthias Kruse
und seiner Ehefrau Marie-Luise,
die im vergangenen 100. Jubilä-
umsjahr die Regentschaft inne
hatten. Karl-Heinz Schneider

und Ehefrau Rosel sind das am-
tierende Kaiserpaar. Andreas
Sikic, Thorsten Holterhof und
Mirko Weber waren im Duell
um die Königswürde unterle-
gen. Schießmeister Josef Könn
und der aktive Jäger Hubertus
Schönauer stellten ihre Schieß-
genauigkeit unter Beweis, in-
dem sie sich die Insignien si-
cherten. Könn befreite den Aar,
den der neue Vogelbauer Stefan
Schlimm erstellt hatte, vom
Apfel, das Zepter sicherte sich
Hubertus Schönauer.

Andreas Exler verbindet mit
dem neu ermittelten Jungschüt-
zenkönig die gemeinsame Vor-
liebe für das Fußballspiel. Jan
Wycisk ist aktiver Spieler des

ersten Altenhofer Fußballteams.
Dass der 23-Jährige nicht nur
mit dem Fußball, sondern auch
mit dem Gewehr gut umgehen
kann, stellte er unter Beweis.
Der Kaufmann für Bürokommu-
nikation erkor seine 18-jährige
Freundin Janina Stahl zur Prin-
zessin. 

Jan Wycisks Kontrahenten
André Erlach und Marius
Schlimm hatten das Nachse-
hen. Nach 60 Schuss war die
Nachfolge vom Jubiläums-Jung-
schützenpaar Tobias Wurm und
Lena Bröcher entschieden.
Dem Schießen vorangegangen
war ein Schützenfesthochamt
mit Pastor Ludger Vormholz
und die Gefallenenehrung. Die

Königsproklamation schloss
sich daran an. Höhepunkt des
101. Hochfestes war der große
Festumzug mit den alten Regen-
ten am Samstag. Abends wur-
den verdiente Brüder geehrt,
dann bis in die Nacht gefeiert.
Für die Musik sorgte das Musik-
corps Elspe. 

Mit dem Kinderschützenfest
und dem Festumzug mit den
neuen Regenten fand das Fest
sein Ende. Außerdem entschied
das „Sackfrauenkomitee“ über
die Nachfolgerin der bisherigen
Sackkönigin Maria Krämer. Das
neue Kindergartenprinzenpaar
Finn Alfes und Cilla Cinar wur-
de bereits am Freitag bestimmt. 

misch

Andreas Exler und seine Lebensgefährtin Anja Schmidt (3. u. 5. v.l.) sind das neue Königspaar der Altenhofer Schützenbrüderschaft. Über
die Jungschützen regieren Jan Wycisk (l.) und seine Freundin Janina Stahl (2. v.l.). Das amtierende Kaiserpaar Karl-Heinz Schneider und
seine Ehefrau Rosel (M.) freuen sich mit den neuen Regenten, die Lena Bröcher und Tobias Wurm (r. u. 2. v.r., Jungschützen) sowie das
alte Königspaar Matthias und Marie-Luise Kruse ablösen.  Foto: misch

Heimatstimmen
Neues Heft gerade erschienen

Kreis Olpe. Zwei Beiträge in
der gerade erschienenen
Ausgabe von „Südsauerland
– Heimatstimmen aus dem
Kreis Olpe“ behandeln den
Umgang mit Altbauten. 

Dr. Wingolf Scherer setzt
seinen Beitrag über die
Kreisbauernschaft und Orts-
bauernschaften 1933-1945
fort, ein Überblick über die
100-jährige Geschichte der
Herz-Jesu-Kirche in Albaum
ist ebenfalls enthalten. Es
wird außerdem der Frage
nachgegangen, ob es in At-
tendorn jemals eine Burg ge-
geben hat. Unter dem Motto
„Landschaft lesen lernen“
wird das „Netzwerk Kultur-

landschaftsführer Südwestfa-
len“ vorgestellt. Die „Hei-
matchronik“ für das vierte
Quartal 2009, Buchbespre-
chungen und Veranstal-
tungshinweise ergänzen die
Inhalte des Heftes.

Die Redaktion der „Hei-
matstimmen“ im Stadtarchiv
Olpe, j_wermert@olpe.de, �
(0 27 61) 83 12 93, nimmt
Beiträge aus dem Spektrum
der Heimatforschung zur
Veröffentlichung entgegen.
Besonders willkommen sind
in diesem Jahr Fotos und Be-
richte über Schulhäuser. 

 Infos unter m_mid-
del@kreis-olpe.de oder �
(0 27 61) 8 15 93.

„Klasse2000“
Lions übernehmen Partnerschaften

Attendorn. Wie in den beiden
vergangenen Jahren, so können
auch die jetzigen ersten Klassen
derKatholischen Grundschule
Ennest am Programm „Klasse
2000“ teilnehmen. Die Paten-
schaften hat der Lions Club At-
tendorn übernommen. Er trägt
die Kosten in Höhe von 220
Euro pro Schuljahr und Klasse.

Klasse2000 ist laut Mittei-
lung das bundesweit größte Pro-
gramm zur Gesundheitsförde-
rung, Gewalt- und Suchtvor-
beugung im Grundschulalter.
Spielerisch lernen die Kinder,
wie schön es ist, gesund zu le-
ben. Als Sympathiefigur führt
„Klaro“ die Kinder durch das
Programm. Lehrer und speziell
geschulte Gesundheitsförderer

führen pro Schuljahr bis zu 15
Klasse2000-Unterrichtseinhei-
ten durch. 
Unter dem Motto „Gesund und
fit, mach auch mit!“ befassen
sich die Erstklässler mit Bewe-
gung, gesunder Ernährung und
dem Themenbereich Luft und
Atmung sowie mit Verhaltens-
weisen, die dazu beitragen, dass
sie sich wohl fühlen und dass es
ihnen gut geht.

Das Programm Klasse 2000
wird bis zum Ende der Grund-
schulzeit fortgeführt. Eine neue
Studie zeigt die positive Wir-
kung von Klasse2000 auf den
beginnenden Alkohol- und Ni-
kotinkonsum in der vierten
Klasse sowie das Gesundheits-
wissen der Kinder. 

Der Tisch 
ist gedeckt
Attendorn. Wie an jedem drit-
ten Freitag im Monat lädt der
SPD-Ortsverein Attendorn
„seine“ Senioren und alle Inte-
ressierten zum Kaffeetrinken
ein. Am Freitag, 21. Mai, ist ab
15 Uhr der Tisch im SPD-Haus
in der Vergessenen Straße ge-
deckt. 

In Tempore 
Pentecoste

Hochklassiges Konzert in Drolshagen
Drolshagen. Mit einem festli-
chen Konzert unter dem Titel
„In Tempore Pentecoste“ gastie-
ren der Solotrompeter und
Hochschulprofessor Uwe Ko-
mischke und der Konzertorga-
nist Thorsten Pech am Pfingst-
montag, 24. Mai um 18 Uhr in
der Kirche St. Clemens Drols-
hagen. 

Beide Musiker gehören zu
den national und international
bekannten Interpreten ihres
Fachs. Seit 1977 konzertieren
die Musiker in der Kombination
Trompete und Orgel zusammen,
26 CDs sind bislang erschienen,
Konzertreisen in Deutschland,
Europa und weltweit kennzeich-
nen die künstlerische Taetigkeit
ebenso wie ihre Rundfunkpro-
duktionen und Fernsehauftritte,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Uwe Komischke arbeitete
als 1. Solotrompeter der
Münchner Philharmoniker und
hat seit dem Jahr 1994 einen
Ruf als Professor für Trompete
an der Hochschule „Franz Liszt“
in Weimar. Thorsten Pech ge-
hört zu den renommierten Kon-
zertorganisten unseres Landes
und ist gleichzeitig als Dirigent
im Konzert- und Oratorienbe-
reich tätig, seit dem Jahr 1988
leitet er als Künstlerischer Lei-
ter Chor und Orchester des
Bachvereins Duesseldorf, seit
2003 auch den Konzertchor der
Volksbühne Wuppertal. 
„In Tempore Pentecoste“ bietet
Musikstücke zum Pfingstfest. Im
Zentrum des Programms stehen
Kompositionen von Corelli,
Guilmant, Grünberger und
Pech. Abschluss und Höhe-
punkt des Programms ist die
Aufführung des Concerto für
hohe Trompete und Orgel von
Johann Friedrich Fasch. 

Mit einem festlichen Konzert
gastieren Solotrompeter Uwe
Komischke und Konzertorganist
Thorsten Pech in Drolshagen. 

Wege aus der
Einsamkeit
Attendorn. „Hilfe, ich habe
keinen Menschen –  Wege
aus der Einsamkeit“ – unter
diesem Motto lädt der über-
konfessionelle Frauentreff
„Horizont“ alle Frauen herz-
lich ein, sich einen lockeren
Gesprächsabend mit Gedan-
kenaustausch zu gönnen.
Treffpunkt ist am heutigen
Mittwoch, 19. Mai ab 19
Uhr in den Räumlichkeiten
der Freien evangelischen
Gemeinde (FeG), Atten-
dorn, Schmiedestraße 6. Der
Eintritt ist frei. Infos unter
� (0 27 22) 63 87 56.
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